Abenteur An Der Sprachschule








Mit wenigbeschüttelden Händen kommt der neue Schuler die riesigen aus Holtz hergestellten Tür, deren Einlegewerk ihm hinzustarrt, wie ein Meister aus einer anderen vorhergegenagnen Zeit.  Er und sein herabbogender Kopf die Tor zur Unterwelt öffnete.  Ein fremdes Gestank von dem Keller ihm hinwehete, in dem ein Gestank nach schale Zigaretten zu seinen Naselöchern heranerreichte.  


»Hmm..«, besann er, »Entweder sie alle wie Schornstien rauchen, oder diese Kurs wirt mich herabniederschlagen vollig!«  


Vor einem Tag hin, hatte er schon die Stundenten, sozusagen, weil die Meistens von der Mienung einen Urlaub davon heranzumachen vorhatten,die am liebsten nicht zum Ziel, leider an witzige, nicht so wichtigen Sachen statt geschwätz hatten, um die erste Prüfung, eine Vorstufeprüfung zumachen, in einem alten viel Stöck besitzendem Gebäude g’troffen.  Hierbei der Herrn Direktor uns alle gegrüßt, und Glück gewünscht hatte.  Nach dem Test gab sich und von einer der Grammatik und Gespräch Lehrerin einen kleinen nicht eingegebenden Tour der kleinen typischen Universitätsstadt dieses Landes. 


»Bitte, nicht den Weg verleiren, am letzen Semester sind einen Paar Studenten der Strassenbahn mittels übergefahren worden, Nein, in der Tat, nicht, ohnehin, die Fahren, du wirst gequescht, Verstieh!«, fuhr sie weiter hinan, »Zu denen, sie am liebsten Geld verschwenderisch ausgeben haben, hat die Stadt viele Kneipe und Clubs, hinbei ihr bis, ihr wollt, kotzen und trinken können.  Sie lernen wollen, da liegt die Bibliothek, außerdem habe ich euch keinen Sorg zuleisten.  Essenzeit!«, endete sie sogleich auf einem positiven, dank des religiouslichen Person deines Wahl, Denkstoß heran.


Die Tür, hinter Ihm, schloß sich selber, fast lärmlos.  Im Saal hatte er Gefühl wie ein Laborat, in welche Weg gehe ich?, werde ich eingeltlich mich hier angewöhnen?  Deren Augen die anderen Studenten, als eine Stille das Zimmer herabgefallen sein ist, drehten sich ihm hinan.  


»Las uns anfangen«, dachte er.


Nach einem Weilchen,...








